




Urlaubsmagazin für die gesamte Ostsee 
von Flensburg bis Usedom

Magazinkonzept
 
Reisezeitschrift speziell für den Ostseeraum von 
Mecklenburg-Vorpommern und Schleswig-Holstein.  

Verkauf in Deutschland, Österreich und Schweiz:
⋅ Bahnhofsbuchhandel
⋅ auf Flughäfen 
⋅ Zeitschriftenhandel 
⋅ Touristinfos 
⋅ Partnerunternehmen
⋅ Tourismusmessen 
 
Magazin mit viel Nutzen 
für Leser und Inserenten:
⋅ Reportagen im Magazin-Teil
⋅ Informationen im Tipp-Teil 
⋅ stimmungsvolle Fotografien
⋅ Veranstaltungskalender
⋅ Erlebniskarten der gesamten Region
⋅ Unterkünfte und Urlaubsadressen

Informationsquelle für die Urlaubsplanung:
⋅ zu Hause über bundesweite Distribution 
⋅ vor Ort als Reisebegleiter mit Tipps

en-
burg-Vor

Kartenmaterial zu jeder Region
· Erlebniskarten für den gesamten Ostseeraum 
  Mecklenburg-Vorpommerns und Schleswig-Holsteins 
· geeignet zur Tourenplanung und Orientierung  
· mit Radwanderwegen

Veranstaltungskalender 2012
Highlights von Konzerten, Kultur- und Theaterveranstaltungen 
über Festspiele und Stadtfeste bis hin zu Sportevents 

Der Inhalt

Hoher Nutzwert für die Urlaubsplanung und den Aufenthalt vor Ort

Magazin-Teil
· ausführlich, lesenswert
· Schwerpunktthemen 
· Berichte und Reportagen aus der Region

Tipp-Teil & Gastgeberverzeichnis
· kurz, knapp und vielfältig
· Highlights und Geheimtipps 
· nach Regionen sortiert 
 
Dünenzeit OSTSEE informiert über:
· Natur, Sehenswertes, Städte und Kultur 		
· Touren für aktive Urlauber: per Rad, zu Fuß,  
  mit dem Auto, Boot und Kanu 
· Informationen für Wohnmobilisten,  
  Wassersportler und Angler  
· Festival-Guide und Lifestyle-Tipps

 

Titelbild 2011

Dünenzeit Ostsee



Messepromotion
 
Der Verlag SD Media Services ist mit seinen Titeln 
auf Touristik- und Publikumsmessen in ganz 
Deutschland präsent. Durch die direkte Produkt
werbung gewinnt der Titel an Marktwahrnehmung 
und positioniert sich als zentrales und unabhän-
giges Informationsmedium für Urlaub und Freizeit 
an der Ostsee. 

Durch den direkten Kontakt zu Leserinnen und 
Lesern dient die Messepräsenz zudem der 
Leserbetreuung und Bindung. Neue Leser werden 
auf das Medium aufmerksam gemacht und lernen 
das Urlaubsmagazin als nutzwertige 
Informationsquelle kennen und schätzen.

Im Zeitraum 20011/2012 war/ist das Magazin di-
rekt oder über Partnerunternehmen unter ande-
rem auf folgenden Messen präsent:
ITB (Berlin), CMT (Stuttgart), f.re.e (München), 
Reisemarkt Mannheim, Beach & Boat, T & C Leipzig, 
Reisezeit Hannover, R & C Essen u. a.  

Vertriebskonzept
 
Das Urlaubsmagazin Dünenzeit OSTSEE ist in 
Deutschland, Österreich und der Schweiz im 
Bahnhofsbuchhandel, auf Flughäfen und im 
gut sortierten Zeitschriftenhandel erhältlich. 
Die Präsenz in der Region sichern Saison-
verkaufsstellen und Partnerunternehmen. 

Ein umfangreicher Abonnentenstamm und der 
Einzelvertrieb für Direktbesteller erfolgt über 
den Verlag. Das Magazin ist über den Buch-
handel und bei den Internethändlern erhältlich. 

Durch die flächendeckende Verfügbarkeit 
des Titels richtet sich das Magazin an Leser 
im In- und Ausland mit Interesse am 
Urlaub an der Ostsee.

Verkaufsförderung
 
Der Verlag unterstützt die Verkäufe des Magazins 
durch gezielte Werbe- und PR-Maßnahmen: 
Dazu zählen neben Printanzeigen in Spezialtiteln, 
Radiowerbung in Ballungsräumen, Mailings und 
Newsletter an Endkunden auch Sonderplatzie-
rungen im Zeitschriftenhandel. 

Durch eine umfangreiche Pressearbeit erreicht das 
Magazin regelmäßig Beachtung in regionalen und 
überregionalen Medien.

Regalschalen im 
Zeitschriftenhandel

Leserbetreuung am Messestand

* Verlagsangaben

Sonderplatzierung für Dünenzeit OSTSEE 
im Bahnhofsbuchhandel.

Besprechung in der PresseSonderplatzierung in 
Supermärkten

Wachstum
Ostseeregion verzeichnet hohe 
Zuwächse im Tourismus. 

Urlaub im eigenen Land
Mehr als 1/3 der Deutschen 
machen Urlaub in Deuschland.

Schnelle Erreichbarkeit:
Neue Direktflüge aus Baden-
Württemberg, Bayern und 
Nordrhein-Westfalen sowie der 
Schweiz.

Abwechslungsreich
2.000 Kilometer lange Ostsee-, 
Haff- und Boddenküste: Kultur 
und Kulinarik, Sandstrände und 
Natur. 

Urlaubsplanung
87,1 % der Deutschlandurlauber  
organisieren die Urlaubsreise selbst.

Das Reisemagazin OSTSEE ist die 
Informationsquelle für neue, aktive 
Urlauber und gibt Anregungen für Ort, 
Unterkunft und Aufenthalt.

Die Urlaubsregion

+ 5,5  % *2

*1 ADAC Reise-Monitor 2011
*2 Arithmetisches Mittel der Daten der statistischen Landesämter: + 7,6 % Gästeankünfte in Mecklenburg-Vorpommern 
  in Jan. bis Jun. 2011, + 3,3 % Gästeankünfte an der Ostsee in Schleswig-Holstein in 2010

Urlaub am Wasser im Aufwärtstrend: plus 25 %!  
48,9 % fahren ans Meer, nur 17,9 % in die Berge *1

 
Druckauflage:	 60.000	Exemplare

Verbreitete Auflage:	 51.428	Exemplare 

Verkaufte Auflage:	 43.515	Exemplare

Die verkaufte Auflage setzt sich zusammen aus 
6.112 Exemplaren im Einzelverkauf über regionale 
Tourismuszentralen, 27.666 Exemplaren im 
Einzelverkauf am Kiosk, im Bahnhofs- und 
Flughafenbuchhandel, bundesweit  in Deutschland, 
Österreich, Schweiz sowie 9.737 Exemplaren im 
Abonnement und als Direkt-Bestellungen 
beim Verlag.*

Freistücke:	 7.913	Exemplare 

Mit Freistücken als Messeexemplare werden ge-
zielt Neukunden geworben. Im Messezeitraum 
von September bis März ist das Reisemagazin auf 
diversen Reise- und Tourismusmessen präsent:
ITB (Berlin), CMT (Stuttgart), f.re.e (München), 
Reisemarkt Mannheim, Beach & Boat, T & C Leipzig, 
Reisezeit Hannover, R & C Essen u. a. 
  

Auflage (IVW III/2011)
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Alle Preise in Euro und zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Angebot freibleibend.  
Größenangaben in mm und Breite x Höhe. Bei Anzeigen im Anschnitt bitte dem Anzeigenformat 3 mm 
Beschnittzugabe an allen Seiten beifügen. 
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Gärten nördlich der Schlei

Bauerngarten Chalupka

Hestoft 24, 24897 Ulsnis, 04622/18 00 10

Öffnungszeiten: wenn das Tor offen ist, Gruppen 

nach Vereinbarung, Führungen nach Voranmeldung

Holländerhof Bartel

Holländerhof, 24392 Wagersrott, 04641/22 92

Öffnungszeiten: Garten frei zugänglich, Spende erbeten, 

Museum Mo 14–16 Uhr, andere Termine und Gruppen 

nach Vereinbarung, eintrittspflichtig

Wittkielhof

Wittkielhof, 24409 Wittkiel, 04642/92 05 25

Öffnungszeiten: nur nach telefonischer Voranmeldung, 

Führungen nach Voranmeldung, Eintritt frei

Tourismusinformation Schleidörfer 

04641/20 47, schleidoerfer@ostseef jordschlei.de

Das Torhaus von Krieseby hat ein windanfälliges Uhrenpendel. Bei 

Ostwind vergeht die Zeit zwischen den Glockenschlägen schneller.

zur Entziehungskur geschickt haben soll. Dieser nutzte die 
Zeit und pflanzte im Park eine Vielzahl seltener und außerge-
wöhnlicher Gehölze – so berichtet es die Legende. Die ältes-
te  Libanonzeder Schleswig-Holsteins, eine geschlitztblättrige 
Linde, und andere Baumveteranen können nach vorheriger Ab-
sprache mit dem Eigentümer besichtigt werden.

Über die Schlei in die Gutslandschaft Schwansens
Die gemütliche Altstadt Kappelns bietet viele Möglichkeiten, 
beim Genuss von Fischgerichten zu pausieren. Im benachbar-
ten Arnis bezeugt der Friedhof mit der Schifferkapelle und 
Gräbern von Kapitänen und Schiffbauern eindrucksvoll die 
Verbindung von Deutschlands kleinster Stadt zur Seefahrt. 
Mit der Fähre geht es ans Südufer der Schlei, in die Güter-
landschaft Schwansens. Der Weg führt am Wasser entlang 
ins denkmalgeschützte Dorf Sieseby. Die meisten der behag-
lichen Reetdachhäuser wurden im 19. Jahrhundert für Fischer 
und Tagelöhner des benachbarten Gutes Bienebek errichtet. 
Sehenswert ist auch die romanische Kirche, die der Legende 
nach hier errichtet wurde, weil Mönche ein göttliches Zeichen 
sahen: Die winterliche Schneedecke wies eine kreuzförmige 
Aussparung auf. Die ländliche Idylle lässt sich wunderbar im 
Restaurant „Schlie-Krog“ unterhalb der Kirche genießen.

Herren, Häuser und Symbole
Nur wenige Güter Angelns öffnen ihre Pforten. Umso schöner 
ist es, nach Voranmeldung durch das charmante Torhaus des 
Gutes Krieseby auf dessen weiten Wirtschaftshof zu radeln. 
Dort lenkt eine Kastanienallee den Blick auf das Herrenhaus. 
Diese wurde als Brandschutz gepflanzt und verhinderte beim 
Brand des Kuhstalls 1912 den Funkenflug auf die anderen Ge-
bäude. Der Park liegt hinter dem Herrenhaus, von dessen An-
höhe aus der Blick über die künstlich angelegten Teiche, den 
herrlichen Baumbestand und dichte Rhododendren schweift. 
Alte Lindenalleen erinnern an sakrale Räume. 

Ein Herrenhaus der anderen Art ist Louisenlund, das der 
Landgraf Carl von Hessen ab 1770 als Sommerresidenz direkt 
am Ostseefjord Schlei für seine Frau Louise errichtete. Carl 
war aufklärerischen Ideen sehr aufgeschlossen und gleichzei-
tig der Mystik der Freimaurerei zugewandt. Den Garten ließ 
er als Landschaftsgarten anlegen, in den symbolische „Wege 
der Erleuchtung“ eingebettet sind. Empfohlen sei eine Park-
führung, um die Bedeutung von Nordischem Haus, Einsiede-
lei und Marienlaube besser zu verstehen.

Linden und Lauben
Die letzte Station vor der Rückkehr nach Schleswig ist der 
Garten Eichner in Dannewerk, ein Paradies rund um das 
große Bauernhaus von 1878. Der Garten inspiriert, denn 
hier paart sich gärtnerisches Wissen mit Experimentierfreu-
de im Umgang mit der Pflanze. Viele liebevolle Details und 
kreativ gestaltete Lauben und Sitznischen warten auf ihre 
Entdeckung. Den Hingucker im Vorgarten bildet ein Schirm 
aus sechs kugelförmig geschnittenen Linden. Zweimal jähr-
lich ist gärtnerische Schnittkunst vonnöten, um die Bäume 
in der gewünschten Form zu halten. Vor dieser Kulisse zeigt 

Weitere Informationen unter:

www.gartenrouten-sh.de

www.ostseef jordschlei.de

Faltblattbestellung zu dieser und 

anderen Gartenrouten bei der 

Touristinformation in Schleswig 

Plessenstraße 7

Tel.: 04621/85 00 56

schleswig@ostseejordschlei.de

der Garten ein wechselndes Farbspiel vom Frühjahr bis in 
den Herbst – man möchte gerne wiederkommen. 

Zurück in Schleswig, kann die Tour auf den  Königswiesen 
ausklingen. Dort, wo 2008 die erste Landesgartenschau 
Schleswig-Holsteins ihre Pforten öffnete, am Schleistrand 

Wittkielhof

Holländerhof Bartel

Gut Krieseby

Garten Chalupka

Eckernförde

Louisenlund

Bibelgarten

Schleswig
Museumsgarten

Gottorf

Garten Eichner

Schlei

Kappeln

oder auf einer grünen Wiese, kann man die vielen Eindrücke 
Revue passieren lassen und Pläne schmieden für die nächste 
Rundtour durch die Schleigärten. 

Urte Schlie/Anke Werner

Gärten südlich der Schlei

Gut Krieseby

Gut Krieseby 1, 24354 Rieseby, 04355/12 79 

Öffnungszeiten: nur nach telefonischer Voranmeldung, 

eintrittspflichtig, Führungen für Gruppen nach Voranmeldung 

Louisenlund

Louisenlund, 24357 Güby, 04354/99 90 Öffnungszeiten: 

tagsüber frei zugänglich, Gruppen nur nach Voranmeldung

Garten Eichner

Ochsenweg 17, 24867 Dannewerk, 04621/3 53 99

Öffnungszeiten: Mai bis Oktober jedes 1. Wochenende 

10–17 Uhr, andere Termine, Gruppen und Führungen  

nach telefonischer Vereinbarung, eintrittspflichtig 

Gartenträume*

GÄRTEN 
ENTLANG

DER SCHLEI

ARRANGEMENT
Willkommen am Ostsee� ord Schlei. In Ulsnis ist für Sie im Hotel Krog für drei Nächte ein 
Zimmer reserviert. Und Urlaubs- und Radwanderkarte sowie ein Sonnenhut liegen bereit. 
Beste Voraussetzungen, um mit Leihfahrrad und Lunchpaket die schönsten Schleigärten 
anzusteuern und in Schleswig ein einzigartiges Gesamtkunstwerk zu entdecken: 
den Barockgarten von Schloß Gottorf. 

LEISTUNGEN INKLUSIVE 
  3 Übernachtungen/2 Gang-HP im Café Krog 
  1 Tag hochwertiges Leihfahrrad 
  Besuch der Gärten Gut Krieseby, Holländerhof 
   und Bauerngarten Chalupka 
  Besuch von Schleswig mit Schloß Gottorf, 
   dem Barockgarten und dem Globushaus 
  1 Lunchpaket pro Tag 
  1 Urlaubskarte pro Zimmer 
  1 Radkarte „SchleiTörns“ pro Zimmer 
  1 Sonnenhut 

PREISE  Preis pro Person im DZ ab 295,00 € 

REISEZEITRAUM  01.04.–30.09.09

BUCHBAR ÜBER  Touristinformation Schleswig · Plessenstraße 7 · 24837 Schleswig
              Tel. 04621/85 00 54 · schleswig@ostsee� ordschlei.de · www.ostsee� ordschlei.de

Wir beraten Sie gern. Unterkünfte, Aus© üge, Geheimtipps und Kartenmaterial für 
die gesamte Region rund um den Ostsee� ord Schlei.

i

Ostseefjord Schlei Ostseefjord Schlei

Anzeigenbeispiel 1/3 Seite quer im Anschnitt

1/4 Seite
( 83 x 140 mm )

1/ 3 Seite
( 210 x 103 mm )

Anzeigengestaltung
 
Gern übernehmen wir für Sie die Anzeigengestaltung.  
Die Gestaltung und Formatanpassung von Anzeigenvorlagen  
wird mit 10 % Aufschlag auf den jeweiligen Listenpreis berechnet.

· Heftformat 210 x 300 mm
· Satzspiegel 170 x 245 mm

· Druckauflage: 60.000 Exemplare (IVW III/11)
· Bindung: Klebebindung

Magazin -Daten
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Darßer Arche
Im kleinen Boddendorf Wieck steht ein ungewöhn-
licher Bau aus Holz, Stahl und Glas in Form eines 
großen Schiffes, die Darßer Arche. Auf verschie-
denen Stationen wird die Entstehung der außerge-
wöhnlichen Landschaftsformationen der vorpom-
merschen Boddenlandschaft veranschaulicht. Die 
Abteilung „Das Wirken der Kräfte“ dokumentiert, 
wie sich die Küstenlinie im Laufe der Jahrhunderte 
verändert hat. Wind und Wellen lassen einerseits 
Klif fs entstehen, andererseits wächst die Küste 
am Darßer Ort, entstehen Anlandungsgebiete und 
Moore. Die Bodden werden auch Lagunen der Ost-
see genannt, es sind flache Küstengewässer, vom 
Meer durch Inseln oder Landzungen abgetrennt. 
Nach der Philosophie „Natur vermitteln und er-
halten, Zukunft sichern und Einstellungen ändern“ 
präsentiert das Nationalparkzentrum Bilder und 
Objekte sowie eine Multivisionsschau mit Videos 
und Installationen. 
18375 Wieck am Darß, Bliesenrader Weg 2, 

038233/703 80, geöffnet: Mai – Okt 
tägl. 10 –18 Uhr; Nov – Apr Mi–So 10 –16 Uhr. 

Deutsches Bernsteinmuseum 
Ribnitz-Damgarten
Im ehemaligen Äbtissinnenhaus des Klosters Rib-
nitz befindet sich eine der umfangreichsten Bern-
steinausstellungen der Welt. Auf 1.000 Quadratme-
tern zeigt das Haus die Natur- und Kunstgeschichte 
des baltischen Bernsteins. Als vor 40 bis 50 Millio-
nen Jahren noch subtropische Wälder im heutigen 
Ostseegebiet wuchsen, entstand der Bernstein als 
fossiles Harz der Nadelbäume. Faszinierende Ein-
schlüsse von kleinen Tieren und Pflanzen, kann 
der Besucher in einem der zwölf Schauräume be-
wundern. Auch die Rolle des Bernsteins in der eu-
ropäischen Kunst- und Kulturgeschichte wird do-

Natureum und Leuchtturm Prerow
Im Nationalpark, fünf Kilometer von Prerow ent-
fernt, befindet sich das Natureum Darßer Ort. Es 
ist eine Außenstelle des Deutschen Meeresmuse-
ums in Stralsund. Hier gibt es viele Tierpräparate 
und ein Ostseeaquarium mit Fischen und soge-
nannten Wirbellosen, wie den Weichtieren, zu seh-
en. Besonders eindrucksvoll ist die Wanderung 
durch den Darßer Wald hinaus zum Leuchtturm 
am Darßer Ort. Der Weg führt durch kontrastie-
rende Landschaftsformen: durch sandigen Kiefern-
wald und auf Bohlenstegen über moorige Wiesen 
zu einem kleinen Hafen. Beobachtungstürme er-
möglichen eine bezaubernde Aussicht über das na-
turbelassene Land. Im Leuchtturmgehöft und im 
Leuchtturm selbst werden drei Ausstellungen ge-
zeigt, die die Einzigartigkeit des umliegenden Na-
turreservats dokumentieren. 

18375 Born am Darß, Darßer Ort 1– 3 
(am Leuchtturm Darßer Ort), 038233/304, 
geöffnet: Mai– Okt Mi –So, 10 –18 Uhr; 
Jan – April Mi–So 11–16 Uhr.

kumentiert, wie zum Beispiel die Bernsteinstraßen 
der Antike oder das legendäre, verschollene Bern-
steinzimmer. 
18311 Ribnitz-Damgarten, Im Kloster 1–3, 

03821/46 22, geöffnet: 
Mär – Okt, tägl. 9.30 –18.00 Uhr;
Nov – Feb, Di–So 9.30 –17 Uhr.
 
Kunstmuseum Ahrenshoop
Eine Infobox zum Kunstmuseum Ahrenshoop 
setzt den ersten baulichen und inhaltlichen Ak-
zent zu einem Vorhaben von europäischem Rang. 
Die Künstlerkolonie Ahrenshoop war zum Ausgang 
des 19. Jahrhunderts neben Worpswede die be-
deutendste deutsche Künstlerkolonie und eine der 
Wiegen der jüngeren Kunst- und Kulturgeschich-
te im europäischen Raum. Mit der Errichtung des 
Kunstmuseums Ahrenshoop soll ein Ausstellungs- 
und Forschungszentrum geschaffen werden, das 
die bereits vorhandene Sammlung aufnehmen 
kann und Möglichkeiten ihres Ausbaus bietet. Das 
Vorhaben wird getragen von der Stif tung Kunstmu-
seum Ahrenshoop. In der Infobox wird ein Über-
blick über die Sammlung und die Stif tungsziele 
gegeben. Sie wirbt um weitere Stif tungspartner, 
Freunde und Förderer.
Infobox, 18347 Ahrenshoop, Weg zum Hohen Ufer, 
tägl. 14 –18 Uhr, 038220 /67 96 60.

Freilichtmuseum Klockenhagen
Ein Dorf im Dorf. Auf dem sechs Hektar großen 
Museumsgelände erwartet den Besucher ein viel-
seitiges Angebot. Einblicke in 300 Jahre Kultur-
geschichte Mecklenburg-Vorpommerns und das 
damalige Leben bieten die aus 18 Dörfern Meck-
lenburgs zusammengetragenen historischen Ge-
bäude. Im Inneren der Fachwerkhäuser befinden 
sich verschiedene Schau- und Ausstellungsräu-
me, eine Kleidermacherei, eine Schusterei und 
eine alte Waschküche. Wie sich der Alltag für den 
Landbewohner lebte, vermitteln museumspäda-
gogische Angebote für Jung und Alt. Die Museums-
gaststätte „up dei däl“ sorgt für das leibliche Wohl.
Museumsverein Klockenhagen e. V. , 
18311 Ribnitz-Damgarten, Mecklenburger Str. 57, 

038 21/27 75, geöffnet: Apr – Okt, 
tägl. 9 –17 Uhr.
Kunstkaten Ahrenshoop
Der im „Fischlandstil“ gebaute Kunstkaten Ahrens-
hoop blickt auf eine lange Traditionsgeschichte zu-
rück. Anfang des 20. Jahrhunderts schuf die Ah-
renshooper Malerkolonie diesen Ort der Begeg-
nung. Das Licht der Darßlandschaft mit ihrem zau-
berhaften Küstenwald inspirierte zahlreiche Künst-
ler, unter ihnen die berühmte Landschaftsmale-
rin Elisabeth von Eicken. Nach der Schließung im 
Ersten Weltkrieg wurde der Kunstkaten im Jahre 

Fischland-Darß-Zingst

Der Strand von Ahrenshoop ist ein naturbelassenes Badeparadies mit sanfter Dünenlandschaft und Steilkliff. 
Hinter den Dünen liegt eine Idylle von rohrgedeckten Fischlandhäusern.

Ausflugstipps  
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FREIZEITANLAGE

Hanse Dom Stralsund
Im Stralsunder Freizeitpark mit großer Wassererlebnis- 
und Saunenwelt kann man gut und gerne einen ganzen 
Tag verbringen. Ein subtropisches Wellenbad und eine 
Whirlpoollandschaft machen Spaß. Zur Erholung stehen 
Entspannungsliegen im Inkatempel bereit. Rasant geht 
es auf den fünf Erlebnisrutschen zu. Für kleine Wasser-
ratten steht die Seestern-Therme bereit. Auch sportliche 
Aktivitäten wie Beachvolleyball, Tischtennis, Badminton, 
Shuffleboard oder Boccia sind hier möglich.
18437 Stralsund, Grünhufer Bogen 18 –20, 

03831/ 373 30, geöffnet: 9.30 –23 Uhr.

FISCHERHAFEN

Stadt- und Museumshafen Greifswald
Einst trug der Greifswalder Hafen zum Wohl-
stand der Stadt bei. Im 14. Jahrhundert war der 
Ort im Verbund der Hansestädte und er freute 
sich eines florierenden Warenhandels. Im Muse-
umshafen liegen historische Zeesboote und ehe-
malige Fischkutter, Frachtschif fe und klassische 
Yachten. Ein Verein betreibt seit Ende der 80er 
Jahre den Ausbau dieses frei zugänglichen Ha-
fenabschnit tes. Inzwischen ist der Bestand auf 
etwa 40 Schif fe gewachsen. Im Konvoi fahrend 
können sie zur Gaf felrieg besichtigt werden, die 

Hansestadt Stralsund Audio-Guide-Tour

Die mittelalterliche Altstadt Stralsunds bietet 
ein wahres Füllhorn an Sehenswürdigkeiten 
und Attraktionen. Der einstige Reichtum, den 
die Hanse der Stadt und ihren Kaufleuten in 
die Taschen spülte, spiegelt sich in den Pa-
trizierhäusern, den mächtigen Sakralbauten 
und Verwaltungssitzen wider. Die Unesco-
Liste „Kulturerbe der Menschheit“ zählt al-
lein 800 Einzeldenkmäler auf. Diese Kostbar-
keiten alle zu sehen, ist nur bei einem mehr-

tägigen Besuch zu bewältigen. Die Tourist-Infor-
mation Stralsund hat aus der Zeitnot eine Tugend 
gemacht und eine individuell gestaltbare Tour mit 
dem Audio-Guide konzipiert. Er begleitet den Be-
sucher zu 25 der wichtigsten und markantesten 
Gebäude der Hansestadt. Dabei kann man belie-
big wählen, durch welche Gassen und Plätze man 
sich treiben lässt. Eine Route ist nicht vorgegeben. 
Mithilfe eines Stadtplanes sucht man sich ganz in-
dividuell seinen Weg und spielt vor dem Gebäude 

alljährlich am drit ten Juliwochenende im Rah-
men des Wiecker Fischerfestes stat t findet. Ent-
lang der südlichen Flussseite mit ihren Speicher-
bauten ist ein einstündiger Spaziergang entlang 
des alten Treidelpfades sehr zu empfehlen. An 
der Hafennordseite entstand in den letzten Jah-
ren ein at traktiver öf fentlicher Platz. Eine Fuß-
gängerbrücke führt von der Innenstadt zu den 
Ufer treppen. An lauen Sommernächten sitzen 
hier und auf den Restaurantschif fen am Kai die 
Nachtschwärmer. In den Sommermonaten ist der 
Stadthafen stimmungsvolle Kulisse für die Ost-
seefestspiele.
17489 Greifswald, Hafenstr.1, 03834 / 51 24 44.

Stralsund

Greifswald

Ausflugstipps  

Wolgast

Anklam

Grimmen

Lassan

Gützkow

seiner Wahl den Guide ab. Die Ausleihzeit be-
trägt drei Stunden. Ein Personalausweis oder 
Führerschein werden als Sicherheit verlangt. 
Letzte Ausleihzeit: von Mo – Fr, 15 Uhr, Sa –
So, 14 Uhr.
Tourismuszentrale Stralsund, 
18439 Stralsund, Alter Markt 9, 

03831 / 246 90, geöffnet: Mai – Okt Mo – Fr 
10 –18 Uhr, Sa –So 10 –16 Uhr; Nov – Apr 
Mo – Fr 10 –17 Uhr, Sa 10 –16 Uhr.

Wulflamstuben 
Das historische Herz Stralsunds ist der alte 
Markt. Mit seinem aufsehenerregenden, 
üppig verzierten Rathaus, der St.-Nikolai-
Kirche im Stil der Backsteingotik und der 
berühmten, astronomischen Uhr von 1360, 
ist es eine der schönsten Stadtanlagen in 
Norddeutschland. Das Wulflamhaus am al-
ten Markt gilt als eines der ältesten Bür-
gerhäuser aus dem 14. Jahrhundert. Bert-
ram Wuflam, seinerzeit Bürgermeister, ließ 
sich diesen noblen Wohnsitz bauen. In den 
historischen Mauern befinden sich heutzu-
tage die Wulflamstuben mit rustikaler Kü-
che. Ein idealer Ort, um dort nach einem 
Stadtspaziergang einzukehren. Im Haus 
und nahegelegenen Hof gibt es neben ei-
ner Diele eine Galerie, mehrere Speicher so-
wie ein Brauhaus. Im Inneren des Hauses  
befinden sich Wandmalereien, die aus dem  
15. Jahrhundert erhalten geblieben sind.
18439 Stralsund, Alter Markt 5, 03831/ 29 15 33.

1/6 PR Kasten
Text + Bild 
 760,- D
   zzgl. MwSt.

ca. 1.000 Zeichen 

(Zeichen inkl. Leerzeichen)

1/2 PR Kasten
Text + Bild  ca. 2.400 Zeichen

 2.235,- D
    zzgl. MwSt.

1/16 Seite 		      1/8 Seite 	                   1/6 Seite 	              

Satzspiegel                 54 x 54           112 x 30                   54 x 103             112 x 54                   54 x 139            112 x 73 
Preis	                                  242,-	                             482,-		                        640,-	
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		              · maximale Aufmerksamkeit durch 
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Persönlichkeiten wie die spätere Zarin Katharina die 
Große oder der Komponist Carl Maria von Weber. 
Zur Schlossanlage gehört ein weitläufiger Schlossgar-
ten. Im ehemaligen  Marstall  des Eutiner Schlosses prä-
sentiert das Ostholstein-Museum die Ausstellung „Eu-
tin zur Goethezeit“  und erinnert damit an die geistige 
Hochphase der Stadt um 1800.
23701 Eutin, 04521 /709 50, 
geöffnet: 14. Jun –24. Aug tägl. 11–16 Uhr; 
Führungen tägl. 12, 14, 15 Uhr.

Schloss Plön und Prinzeninsel 
Schon von weitem ist Schloss Plön zu sehen, das 
während des Dreißigjährigen Krieges zwischen 1633–
1636 entstand. Um die Jahrhundertwende diente es 
der Erziehung der Söhne des letzten deutschen Kai-
sers sowie als Kadettenanstalt für das Offizierskorps 
der preußischen Armee. In der Zeit des Nationalso-
zialismus war es Nationalpolitische Erziehungsan-
stalt. Nach dem Verkauf des Plöner Schlosses durch 
die Landesregierung an die gemeinnützige Fielmann-
Akademie im Januar 2002 wurde das Schloss grund-
legend saniert. Höhepunkte der rekonstruierten Zim-
mer und Säle sind die herzöglichen Paraderäume.  
24306 Plön, Fielmann Akademien, 04522 / 80 10
Führ.: Mi – Do, Sa –So, (Nur mit Voranmeldung).

LANDSCHAFT

Schwentinetalfahrt 
„Heiliger Fluss“ wird die Schwentine auch genannt. 
So lautet die Übersetzung des slawischen Namens. 
In aller Ruhe fließt sie romantisch entlang an schö-

SCHLOSS

Schloss Eutin
Die vierflügelige Schlossanlage mit umgebendem 
Wassergraben liegt direkt am Großen Eutiner See 
und zeigt unterschiedliche architektonische Bauwei-
sen vom 17. bis 19. Jahrhundert. Die zum Teil origi-
nal ausgestatteten barocken Räume sollte man sich 
nicht entgehen lassen. Prunkvoll anzusehen sind die 
herzoglichen Räume mit ihren originalen Möbeln, Ge-
mälden und Kunsthandwerk aus dem Spätbarock 
und dem Klassizismus. Am Hof weilten berühmte 

nen Buchenwäldern, Gärten und Häusern von Eu-
tin bis nach Kiel. Man kann die Schwentine von 
Land oder vom Wasser aus erleben. Wanderwege 
begleiten den Flusslauf bis nach Raisdorf. Emp-
fehlenswert sind Fahrten mit Ausflugsschiffen, die 
an der alten Schwentinebrücke starten. Oder man 
mietet sich ein Boot an einer Kanustation. Vom 
Großen Eutiner See bis zur Kieler Förde führt ein 
55 Kilometer langer Kanuweg. 
Kanuvermietung: 23701 Eutin-Fissau, 
Boote Keusen, Sielbeker Landstr. 17, 04521/42 01.
24148 Kiel-Wellingdorf, Schwentinetalfahrt, 
Am Motorbootanleger, 0431/72 24 28, 
geöffnet: Mai –Sep tägl. 9.30 Uhr.

TIERPARK

Eselpark Nessendorf
Südöstlich von Hohwacht, im beschaulichen Nes-
sendorf, trif f t der Besucher auf tierischen Eigen-
sinn der besonderen Art. Über hundert Esel unter-
schiedlichster Rassen leben hier. Besonders stolz 
sind die erfahrenen Züchter auf den „Holsteiner 
Riesenesel“. Für eine gemütliche Kutschfahrt sollte 
man Zeit mitbringen, denn diese Vierbeiner haben  
ihr eigenes Tempo. Vom Frühling bis zum Sommer 
finden außerdem die beliebten Meisterschaften im 
Iah-Rufen statt. Wer die Sprache der Esel am besten 
nachahmen kann, gewinnt sogar 500 Euro oder ein 
Eselfohlen. Sonntags finden Eselstaufen statt.
24327 Nessendorf, Wiesengrund 3, 04382 / 748,
geöffnet: Mär– Okt tägl. 10 –18 Uhr; Jan – Feb 
Mi –So , Fr–So 11–18 Uhr.

Die eindrucksvolle Schlossanlage Eutin mit ihrem sonnengelben Innenhof zeugt von der Zeit um 1800. Damals wirkten im „Weimar des Nordens“ Herder, 
Klopstock, Stolberg, Tischbein, Voss und Wilhelm von Humboldt.

Holsteinische Schweiz Eutin

Großer Plöner See
Rundum Urlaub.

Herzlich willkommen am Großen Plöner See, 
dem Herzen des Naturparks Holsteinische Schweiz. 

Der Luftkurot Plön mit dem Plöner Schloss, dem Prinzenhaus, der gemütlichen Altstadt
und dem liebenswerten Flair einer idyllischen herzöglichen Stadt bildet den Mittelpunkt
der Region Großer Plöner See. In der Umgebung laden die Luftkurorte Bosau und Dersau,
der Erholungsort Ascheberg sowie die Gemeinden Bösdorf und Grebin zum 
ausgelassenen „urlauben“ ein. Gemeinsam bieten sie rund um den Plöner See einen ganz
besonderen Erlebnis-Aufenthalt mit vielseitigen Freizeit-Aktivitäten, Sportangeboten an
Land und auf dem Wasser, Natur und Kultur sowie guter Gastronomie inmitten einer 
einzigartigen Seenlandschaft. 

www.grosser-ploener-see.de
PLÖN • Tourist Info Plön • Bahnhofstr. 5 (Im Bahnhof)
24306 Plön • Tel. (0 45 22) 50 95-0 • www.touristinfo-ploen.de
BOSAU • Touristik Information Bosau • Bischof-Vicelin-Damm 11
23715 Bosau • Tel. (0 45 27) 9 70 44 • www.luftkurort-bosau.de
DERSAU • FVV Dersau e.V. – Touristinformation • Dorfstr. 67
24326 Dersau • Tel. (0 45 26) 6 80 • www.dersau.de
ASCHEBERG • Tourist-Information Ascheberg • Langenrade 18
24326 Ascheberg • Tel. (0 45 26) 38 02 00 • www.urlaub-ascheberg-holstein.de
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Massagedüsen. Die Kleinsten fühlen sich im Was-
sergarten am wohlsten.
17419 Seebad Heringsdorf, Lindenstraße 60, 

038378 / 223 73, geöffnet: ganzjährig 10 –22 Uhr.

FREIZEITANLAGE

Phänomenta Peenemünde
Jeder Besucher kann die rätselhafte und faszinie-
rende Welt der Naturwissenschaft überaus an-
schaulich erleben. Die Verblüffung über Sinnestäu-
schungen macht den Aufenthalt in der 2.500 Qua-
dratmeter großen Ausstellung kurzweilig und auf 
unterhaltsame Weise lehrreich. Mehr als 200 na-
turwissenschaftliche Phänomene sind dargestellt.  
Ob Astronautentrainer und Riesenseifenbla-
sen, Auswirkungen von Schallwellen und überra-
schende Spiegelbilder: Groß und Klein können ge-
meinsam die einzelnen Stationen erkunden.
17449 Peenemünde, Museumsstraße 12, 

038371 / 260 66, geöffnet: 15. Mär– 31. Okt, 
tägl. 10 –18 Uhr.

„Welt steht Kopf“ Trassenheide
Das verrückteste Haus der Insel steht in Trassen-
heide und zwar auf dem Kopf. Klaudiusz Gołos 
und Sebastian Mikiciuk haben sich zusammenge-
tan und ihren Traum verwirklicht, ein Haus samt 
Innenleben auf dem Kopf zu bauen. Dafür muss-
ten sie Überzeugungsarbeit sowohl bei Möbel-
bauern als auch bei deutschen Bundesbehörden 
leisten.  Ein in Europa einzigartiges Projekt, das von 
der Gemeinde Trassenheide unterstützt worden ist. 
Alle Gegenstände im Haus sind verkehrt herum an-
gebracht, was eine „neue“ Sicht der Dinge ermög-
licht. Ein wahrhaft schräges Gefühl ist es, auf der 
Zimmerdecke entlang zu laufen. Im Garten wurden 
Lehr- und Erlebnispfade eingerichtet.
17449 Trassenheide, Wiesenweg 2, 038371 / 263 44,
geöffnet: Apr– Okt tägl. 10 –18 Uhr;
Nov – Mär 10 –16 Uhr.

U-Boot Juliett U 461 Peenemünde
An Bord des 86 Meter langen Stahlriesen sollte sich 
nur trauen, wer nicht unter Klaustrophobie leidet. 
Man kann sich einen Eindruck verschaffen vom Le-
bensraum U-Boot. Dieser Gigant wurde durch zwei 
4.000 PS starke Dieselmotoren angetrieben und 
erreichte eine maximale Geschwindigkeit von 15,9 
Knoten unter Wasser. Es gilt als das größte diesel-
getriebene U-Boot der Welt und konnte 300 Me-
ter tief tauchen. An Bord lebten auf engstem Raum 
80 Besatzungsmitglieder. Sie schliefen in Schich-
ten, da nur 40 Betten existierten. Das Kriegsgerät 
wurde Anfang der 60er Jahre gebaut und stand bis 
1991 im Dienst der Russischen Rotbannerflotte. 

Maritim Museum Peenemünde, 17449 Peenemünde, 
Haupthafen, 038371 / 285 66, geöffnet: 
Apr– Jun tägl. 10 –18 Uhr; Jul –15. Sep 9 –21 Uhr; 
16. Sep – Okt 10 –18 Uhr.

Tauchgondel Zinnowitz
Jeweils 24 Besucher können in der türkis-silbrigen 
Kapsel auf Tauchgang gehen. Etwa 3,50 Meter geht 
die Fahrt abwärts, begleitet von Erklärungen des 

„Kapitäns“. Die Sicht in der Ostsee ist natürlich auf 
wenige Zentimeter begrenzt. Auf dem Meeresbo-
den angekommen, treten die ausgeteilten 3D-Bril-
len in Aktion. Etwa 15 Minuten lang scheinen tro-
pische Fische, Medusen und Delfine durch die 
Tauchgondel zu schweben. Dann geht es wieder 
aufwärts. 

17454 Zinnowitz, An der Spitze der Seebrücke, 
038377 / 378 61, geöffnet: Jun – Aug tägl. 

10 –21 Uhr; Nebensaison: 11–20 Uhr.

Miniaturwelten Zirchow
Flughafen Heringsdorf
Ein leidenschaftlicher Bastler hat auf rund 200 
Quadratmetern den Flughafen Frankfurt / Main 
im Maßstab 1:45 nachgebaut. Auch andere Sze-

narien sind en miniature erlebbar: Wolkenkratzer  
oder eine Wild-West-Landschaft mit fahrender  
Eisenbahn. 
Flughafen Heringsdorf, 17419 Zirchow, 
Am Flughafen 1, 0171 / 558 43 98, 
geöffnet: Karfreitag – Okt, tägl. 10 –17 Uhr.

TIERPARK

Tierpark Tannenkamp
Der Park liegt am Rande der Peenestadt und be-
heimatet Tiere, die in Mitteleuropa zuhause sind 
oder es einst waren. Dazu gehören Braunbären, 
aber auch Wölfe oder Stachelschweine. Es gibt au-
ßerdem Gehege mit Meerkatzen oder Waschbären. 
Lustig anzusehen ist die Wohnstatt von Familie 
Maus. In Wolgast leben 400 Tiere von 52 unter-
schiedlichen Arten.
17438 Wolgast, Am Tierpark, 03836 / 20 37 13, 
geöffnet: Mai –Sep tägl. 9 –18 Uhr, 
Okt– Apr 9 –16 Uhr.

Wisentgehege Dargen
Die Wisente waren bis zum 14. Jahrhundert auf 
Usedom heimisch. Fünf reinrassige Tiefland-
wisente aus dem Nationalpark Wollin in Polen sind 
in ihre alte Heimat zurückgekehrt. Von einer Platt-
form und einer Art Balkon können Besucher ins 
Gehege hineinschauen. Schautafeln enthalten jede 
Menge Informationen über die zotteligen Tiere. Für 
Kinder ist der Kletterwald interessant. 
17419 Dargen, 038376 / 205 54,
geöffnet: Apr – Okt tägl. 10 –17 Uhr

Schmetterlingsfarm Trassenheide
Eine frühere Tennisanlage hat sich in ein tropisches 
Paradies für Schmetterlinge verwandelt. Rund 

Ahlbeck
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Quadratmetern leben mehr als 4.500 Tiere in 150 
Arten. Von den verschiedenen Lebensbereichen wie 
den Bächen und Flüssen bis hin zu den küstennah-
en Lebensräumen der Strände, Häfen und Küsten 
geht man die Stationen ab. Man lernt die Seegras-
wiesen der Ost- und Nordsee kennen und wird 
schließlich als Höhepunkt durch einen Unterwasser-
tunnel durch den Lebensraum der offenen See ge-
führt. Das 220 Kubikmeter fassende Becken wurde 
im Jahr 2007 in eine farbenfrohe „Tropische Lagu-
ne der Haie“ verwandelt. Bei der Gestaltung der ver-
schiedenen Bereiche, wie der Süßwasserlandschaft 
mit Wasserfall, den Küsten- und Hafensimulationen, 
der Fjordlandschaft, den Wellen- und Grottenbe-
cken oder dem Tunnel am Grund des Ozeanbe-
ckens, trifft man auf modernste Aquariumstechnolo-
gie. Nicht entgehen lassen sollte man sich die in Zu-
sammenarbeit mit Greenpeace konzipierte Ausstel-
lung über die Bedrohung der Weltmeere.
23669 Timmendorfer Strand, Kurpromenade 5, 

04503 / 358 80, geöffnet: tägl. 10 –18 Uhr;
Jun – Aug 10 –19 Uhr.

STADT

Neustadt 
Etwa 30 Kilometer nördlich von Lübeck liegt das 
ostholsteinische Städtchen, das einen Tagesaus-
flug lohnt. Bereits zur Hansezeit war Neustadt ein 
wichtiger Anlaufhafen für holländische und dä-
nische Schiffe. Heutzutage befindet sich hier ein 
flexibler Seehafen. Insgesamt 1.500 Liegeplätze 
stehen zur Verfügung. In der Saison pendelt das 
Wassertaxi zwischen der ancora Marina und dem 
Neustädter Stadthafen. Entlang des Hafens wur-
de die Promenade am unteren Jungfernstieg aus-
gebaut. Ein echter Hingucker ist der im Jahr 1830 
erbaute Kornspeicher. Das exotisch anmutende 
Backsteingebäude erinnert an ostasiatische Pago-
den. Der Speicher liegt direkt am quirligen Hafen, 
der wiederum an das Zentrum der Altstadt grenzt. 
Der Tourismus-Service bietet verschiedene 
thematische Stadtspaziergänge durch Neustadt an. 
23730 Neustadt, Im Krempertor, 04561 / 55 84 24. 

Lübeck Gänge und Höfe
Mitten in der Altstadt trif f t der Stadtflaneur auf 
eine zauberhafte Welt aus Gängen und Höfen, die 
weltweit einzigartig ist. Man glaubt sich im Mit-
telalter, während man durch die engen Kopfstein-
pflastergassen schreitet. Um durch einen der heu-
te noch existierenden 90 Gänge zu gehen, muss 
man den Kopf einziehen. In den Zeiten der Han-
se wurden Gänge in die Vorderhäuser gebrochen, 
um den Arbeitern und Tagelöhnern im Hinterhof 
eine Unterkunft zu geben. In meist einstöckigen 

„Buden“ hauste man wie im Puppenhaus. Heute 
schlendert man vorbei an winzigen Häuschen, die 
mehr als 400 Jahre alt sind und wie die Gänge un-
ter Denkmalschutz stehen. Die Gänge sind restau-
riert und öffentlich zugänglich. 

Auskunft über Lübeck und Travemünde 
Marketing GmbH, 0451/ 889 97 00.

Vogtei Travemünde
Travemünde war durch seinen Ostseezugang lange 
Zeit für Lübeck von strategischer Bedeutung. Das 
spiegelt das ehemalige Hauptquartier des Vogts, 

die sogenannte Vogtei, wider. Das alte Backstein-
giebelhaus fällt durch sein prachtvolles Renaissance-
portal auf, das um 1600 erbaut wurde. Nach um-
fangreicher Restaurierung befinden sich hier viele 
einladende Geschäfte, Cafés und Restaurants. Im 
Obergeschoss befindet sich ein außergewöhnliches 
Künstleratelier mit wechselnden Ausstellungen. 
23570 Travemünde, Vorderreihe 7.

MUSEUMM

Museumshof Lensahn
Im Museumshof steht die historische Landwirt-
schaft im Fokus. Gerätschaften und Handwerke 
vergangener Tage sind im Hauptgebäude ausge-
stellt. Auf dem Hofplatz befinden sich ein Brunnen 
aus dem Jahr 1797 sowie Geräte zum Ausprobie-
ren, wie Schleif- oder Mahlsteine und ein Balken 
zum Durchbohren mit Muskelkraft. Wer die Vielfalt 
von 326 verschiedenen Baumarten und 232 alten 
Obstsorten kennenlernen möchte, sollte sich auf 
den 2,4 Kilometer langen Naturlehrpfad begeben. 
23738 Lensahn, Prienfeldhof, 04363 / 911 22, 
geöffnet: tägl. Apr– Okt 10 –18 Uhr.

FREIZEITBAD

Ostsee-Therme Scharbeutz 
In der Ostsee-Therme lässt sich vergnüglich ein gan-
zer Tag verbringen. In einer der schönsten Wellnessan-
lagen Deutschlands erwartet den Besucher auf über 
18.000 Quadratmetern eine Erlebniswelt mit Super-
rutschen, Fontänen, Wasserkanonen und Whirlpools. 
Eine weitere Attraktion ist das Vital-Salzwasserbecken 
im griechisch-römischen Stil. Die anspruchsvoll gestal-
tete Saunalandschaft ist ebenso äußerst abwechslungs-
reich und erstreckt sich über drei Ebenen. Ein Massa-
ge- und Kosmetikbereich sorgt für Entspannung. Die 
Dachterrasse hoch über der Ostsee ist etwas ganz Be-
sonderes. Entspannt im Thermalpool, genießt man 
den Blick auf die Lübecker Bucht. 
23683 Scharbeutz, Strandallee 143, 04503 / 352 60,
geöffnet: tägl. von 9 –23 Uhr.

Lübeck Stadtspaziergänge
Lübeck hat trotz großer Kriegsschäden sein mittelalterliches Stadt-
bild relativ intakt erhalten können. Seit mehr als zwanzig Jahren 
ist die Altstadt von der Unesco in die Liste des Weltkulturerbes 
aufgenommen worden. Die Stadt an der Trave hat einen in 
Deutschland einmaligen Bestand von über 3.000 Bürgerhäusern 
aus Gotik, Renaissance, Barock und Klassizismus vorzuweisen. Sie 
sind die steinernen Zeugnisse des einstigen Reichtums der „Köni-
gin der Hanse“. Einen tollen Service bietet die Touristinformati-
on Lübeck mit Tipps für Stadtspaziergänge unterschiedlicher Län-
ge und Dauer. PDFs der Stadtspaziergänge mit Routenbeschrei-
bung und Stadtplan sind unter: www.luebeck-tourismus.de zu fin-
den. So lassen sich in 45 Minuten markante Sehenswürdigkeiten 
der Altstadt im Spaziergang „Lübeck Auslese“ erlaufen. Vom Rat-
haus bis zur Marienkirche, vom Café Niederegger bis zum Bud-
denbrookhaus und der Schiffergesellschaft, dem Traditionshaus 
mit Gastronomie ist es nur ein Katzensprung. Weitere Stadtspa-
ziergänge führen durch die Welt der Gänge und Höfe und zu den 
architektonischen Meisterwerken der Stadt.
Lübeck und Travemünde Marketing GmbH, 23552 Lübeck, 
Holstentorplatz 1, 0451 / 889 97 00, geöffnet: 
Jan – Mai, Okt– Nov Mo – Fr, 9.30 –18 Uhr, Sa 10 –15 Uhr, 
So geschlossen;
Jun –Sep Mo – Fr, 9.30 –19 Uhr, Sa 10 –15 Uhr, So 10 –14.

Ausflugstipps  Lübecker Bucht
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die warnemünder
Urlaub im Ostseebad Warnemünde, Ferienwoh-
nungen / Häuser /Appartements für 2– 6 Personen, 
tlw. herrlicher Meerblick. Einfach kostenfreien 
Farbprospekt anfordern. 
die warnemünder, 18119 Warnemünde, 
Am Leuchtturm 15, 0381 / 492 57 30, 
www.die-warnemuender.de

Der Wieschenhof
besteht aus einem historischen, reetgedeckten, 
niedersächsischen Hallenhaus. In den ehem. 
Stallungen und auf dem Heuboden sind 8 Woh-
nungen. Sie bieten Platz für 2–5 Personen, Dusche 
+ Küche, Kinder sind herzlich willkommen. 
Wieschenhof, Hauptstr. 30, 23936 Gostorf, 
03881 / 758 97 99, info@wieschenhof-dauge.de,

www.wieschenhof-dauge.de 

Ferienanlage Seeblick
Urlaub in einer unserer gemütlichen Ferienwoh-
nungen in Strandnähe. Ein Spiel-/ Bolzplatz  für 
Kinder, die Sauna, die Gaststätte Strandläufer und 
eigene Angelteiche in idyllischer Schilfl andschaft 
laden zum Verweilen ein oder zum Küstenausfl ug 
mit unseren Fahrrädern.
038428 / 602 22, info@ferienanlageseeblick.de,

www.ferienanlageseeblick.de

Hotel Alter Speicher
Ihr privat geführtes Hotel in Wismars Altstadt. 
Banketträume, Galerierestaurant, kostenfreies In-
ternetterminal, Sauna, Infrarotkabine, Solarium, Fit-
nessraum, Arrangements, familienfreundlich, Nicht-
raucherzimmer, Parkplätze / Tiefgarage, W-Lan, DZ 
ab 79,- €/ Tag. City Partner Hotel Alter Speicher, Bohrstr. 
10 –12, 23966 Wismar, 03841/21 17 46, wismar@
hotel-alter-speicher.de, www.hotel-alter-speicher.de

Hotel Aridus
In maritimer Architektur und stilvoller Atmosphäre 
erwartet Sie mit 40 Zimmern die Besatzung der 
Aridus vor den Toren der alten Hansestadt Wismar.
Hotel Aridus, Rüggower Weg 17, 23970 Wismar/
Rüggow, 03841 / 23 20, hotel-aridus@t-online.de,  
www.hotel-aridus.m-vp.de

Pension Witt
16 geschmackvolle Pensionszimmern laden zum 
Wohlfühlen ein. Kulinarisch verwöhnen wir Sie mittags 
und abends mit frischem Fisch und regionalen Gerich-
ten. Genießen Sie hausgebackene Kuchen und Torten. 
Tipp: Riesenwindbeutel, gefüllt mit Kirschen. 
Caféstübchen Witt, Restaurant und Pension, Am Tannenhof 
2, 18181 Graal-Müritz, 038206 / 772 21, Fax: 038206 / 779 
13, cafe-witt@web.de, www.pension-cafe-witt.m-vp.de

Hotel & Reitschule Elsholz
Urlaub an der Ostsee – 5 Min. Fußweg ! Reitunterricht vom Anfänger – Fortgeschritte-
nen Dressur + Springen, Geländeritte, Pension + Beritt von Pferden, An- und Verkauf 
von Reit- u. Sportpferden. Hotel & Reitschule Elsholz, Strandstr. 3, 23968 Zierow, 
inkl. Gaststätte „Zierower Hof“, 03841 / 64 23 60, www.reitschule-elsholz.de

Wismarer Bucht7

Mecklenburgische Ostseeküste8
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Gut Klein Bollhagen
Entspannen Sie in dem über 100 Jahre alten Gut 
Klein Bollhagen auf höchstem Niveau. 5-Sterne-
Luxus, indem Sie sich rundherum wohlfühlen. 
Sieben Ferienhäuser und zwei Appartments stehen 
inmitten großzügig angelegter Themengärten und 
Wellness-Oase zur Verfügung. Gut klein Bollhagen, 
Fulgenweg 3,18209 Klein Bollhagen / Wittenbeck, 
0800 / 532 36 26, www.landleben-am-meer.de

die ahrenshooper
Urlaub im Ostseebad Ahrenshoop, Ferienwohn-
ungen / Häuser /Appartements für 2– 9 Personen, 
tlw. unterm Reetdach, strandnah. 
Einfach kostenfreien Katalog anfordern. 
die ahrenshooper, 18347 Ostseebad Ahrenshoop, 
Bernhard-Seitz-Weg 18, 038220 / 829 93,
www.die-ahrenshooper.de

Fischland-Darß-Zingst9

Ferienservice Prerow
Exklusive Ferienhäuser u. -wohnungen 
in reizvoller Lage mit Sauna und Kamin. 
Ferienservice Prerow, Am Zentral 17, 
18375 Ostseebad Prerow, 038233 / 717 76,
www.ferienservice-prerow.de

Tauch-Abenteuer Ostsee
In entspannter Atmosphäre direkt am Strand der Ostsee 
tauchen lernen. Wir bieten PADI Tauchkurse vom Anfän-
ger bis zum Profi . Der Rest der Familie liegt am Strand, 
während die anderen tauchen gehen. Thorsten Peuster, 
Tauchen & Meer, Strandpavillon/Berlinerstr. 999A, 24340 
Eckernförde, 04351/ 32 62, Fax. 04351/ 72 02 41, tau-
chenundmeer@versanet.de oder  thorsten@tauchschu-
le-eckernfoerde.de, www.tauchschule-eckernförde.de

Kieler Bucht3

Feriendorf an der Ostsee
An der Wohlenberger Wiek fi nden Sie Wellness und Erholung in Hotel, Ferienhäusern 
und -wohnungen. Sandstrand und Flachwasser bieten Kindern Spiel- und Bademög-
lichkeiten. Feriendorf an der Ostsee, An der Chaussee 5, 23948 Wohlenberg, 
038825 / 410, feriendorf.ostsee@t-online.de, www.feriendorf-ostsee.de

Seenland Ostsee 

Gastgeberverzeichnis 

Fehmarn5

Ferienhof Rießen
Ostseeinsel Fehmarn Komf. Fewo. für 2– 8 Pers. 
In besonders ruhiger Lage fi nden Sie unseren Bauern-
hof an der Ostküste der Ferieninsel Fehmarn. Ponyrei-
ten, Spielplatz, Tischtennis, -fußball oder Brandungsan-
geln in der Ostsee, für jeden ist etwas dabei.
G. Rießen, 04371 / 86220, info@rinsel.de, 
www.rinsel.de

Das Backsteinhaus
Nur einen Katzensprung vom feinen Grömitzer 
Sandstrand  entfernt liegt das Backsteinhaus mit 
seinen stilvollen Gästehäusern. Erleben Sie in 
bester Lage umgeben von Charme, Ambiente 
und einem Hauch von Luxus Ihren Urlaub der 
ganz besonderen Art. Kategorie 5 Sterne. 
Christiane Berrer, Stettiner Str. 69, 23743 Grömitz, 
04562 / 22 46 80, www.dasbacksteinhaus.de

Lübecker Bucht6

Gut Brook
Exklusive Ferienwohnungen in romantischer Lage 
an der Ostsee. Geschmackvolles Ambiente und 
hochwertige Ausstattung für 2– 8 Personen. 
Gut Brook, Dorfstr. 1, 23948 Brook, 038827 / 801 25, 
Fax: 038827 / 801 44, info@brook.de, www.brook.de
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Kieler Woche
20. bis 28. Juni 2009 

Die größte Segelveranstal-
tung Deutschlands lässt 
seine Gäste in über tausend 
Veranstaltungen in die viel-
fältige Welt des Segelns ab-
tauchen. Wie auch im letz-
ten Jahr werden mehr als 
3.5 Millionen Besucher er-
wartet. Die traditionellen 
Regatten werden mit dem 

„Welcome Race“ eingeläu-
tet und sind das Herzstück 
der Kieler Woche. Das 
Classic Open Air und das 
Feuerwerk „Sternenzauber 
über Kiel“ sind besondere 
Besuchermagneten. Ein in-
ternationaler Markt, Kon-
zerte auf 15 Bühnen und 
zahlreiche kulturelle Ereig-
nisse runden das Angebot 
des Sommerfestes ab.

18:00 Hafenparty am 22.8., Fischerei­
hafen, Maasholm, (046 42) 60 21

ganztägig Schwedenfest, Innenstadt, Wismar, 
(038 41) 194 33

n. n. German Classics, Treffen von 
historischen Schiffen, Fischereihafen, 
Laboe, (043 43) 42 75 53

28. bis 30. August

Die offizielle Smart Beach Tour 2009 ist das 
Beachvolleyball­Event in Deutschland. Am letzten 
Augustwochenende treffen sich die Gewinner der 
neun Tourstationen am Timmendorfer Strand und 
feiern mit den Meisterschaften die Saison. 

09:00 Deutsche Smart Beach-Volley-
ball-Meisterschaften, Seebrücke, 
Timmendorfer Strand,  
(045 03) 357 70

ganztägig Peermarkt, Stadtfeld, Schleswig,  
(046 21) 85 00 56

ganztägig Kiel auf großer Fahrt, iShares Cup 
und Kreuzfahrt­Wochenende, Kieler 
Innenförde, (04 31) 67 91 00

n. n. 6. Flensburger Drachenboot-Cup 
am 29.8., Hafenspitze,  
Flensburg, (04 61) 909 09 20

 September
4. September

ab 16:00 Hansefest & Koggentreffen, Alter 
Hafen, Wismar, (038 41) 25 10

ganztägig Stromfest, Am Strom,  
Warnemünde, (03 81) 54 80 00

n. n. Theater-Spektakel „Die Peene 
brennt“ bis 12.9., Peene­Ufer, 
Anklam, (039 71) 208 90

5. und 6. September

09:30 26. Fischerbudentreff, Promenade, 
Dahme, (043 64) 49 20 25

10­18 Tag des Sports, Winterbeker Weg, 
Kiel, (04 31) 67 91 00

13:00 Redefiner Hengstparade am 6.9., 
Landgestüt Redefin (03 88 54) 62 00

ganztägig Fischmarkt, Hafen und Innenstadt, 
Eckernförde, (043 51) 717 90

ganztägig Stromfest, Am Strom,  
Warnemünde, (03 81) 54 80 00

ganztägig Hansefest & Koggentreffen, Alter 
Hafen, Wismar, (038 41) 25 10

n. n. 29. Dahlienfest,  
Bad Sülze, (03 83 20) 61 70

n. n. Fehmarn Open Air, XV. Jimi Hen­
drix­Revival­Festival am 5.9., Strand, 
Flügger, Fehmarn, (043 71) 50 63 00

11. September

n. n. Treffen der Shantychöre, Freilicht­
bühne, Zingst, (03 82 32) 81 50

n. n. 99. Flensburger Fördewoche mit 
SWAN Baltic Sea Challenge bis 19.9., 
Flensburger Segel­Club, Glücksburg, 
(046 31) 32 33

12. und 13. September

10­22 Malenter Bauernmarkt,  
Sebastian­Kneipp­Str., Malente,  
(045 23) 989 90

13:00 Redefiner Hengstparade am 13.9., 
Landgestüt Redefin (03 88 54) 62 00

ganztägig Pommersches Landesmuseum, 
Tag des offenen Denkmals mit 
Führungen, Rakower Str. 9,  
Greifswald (038 34) 831 20

20:00 Naturklänge 2009 am 12.9., 
Pianorama, am Hohen Ufer, Ahrens­
hoop, (03 83 24) 640 34

n. n. Treffen der Shantychöre, Freilicht­
bühne, Zingst, (03 82 32) 81 50

n. n. Green Screen Naturfilm Festival, 
Kinos in der Innenstadt, Eckernförde, 
(043 51) 717 90

n. n. 3. Oldtimertreffen am 12.9., 
Marktplatz, Burg, Fehmarn,  
(043 71) 50 63 00

n. n. Kiel.Lauf, Innenstadt und Förde, 
Kiel, (04 31) 67 91 00

14. September

ganztägig ISSA Shanty Festival  
bis 16.9., Kommunalhafen,  
Heiligenhafen, (043 62) 907 20

19. September

10:00 16. Althäger Fischerregatta,  
Hafen Althagen, Ahrenshoop,  
(03 82 20) 666 60

abends 16. Usedomer Musikfestival  
bis 10.10., verschiedene Veranstal­
tungsorte, Insel Usedom,  
(03 83 78) 346 47

20. September

13:00 Redefiner Hengstparade,  
Landgestüt Redefin (03 88 54) 62 00

26. September

13:00 Redefiner Hengstparade,  
Landgestüt Redefin (03 88 54) 62 00

 Oktober
3. Oktober

18:00 8. Dahmer Oktoberfest, Festzelt, 
Dahme, (043 64) 49 20 25

10­17 15. Molli-Bahnhofsfest, Bahnhof, 
Kühlungsborn, (03 82 03) (41 50)

n. n. Bergener Oktoberfest,  
Bergen, (038 38) 81 12 06

n. n. 659. Hafengeburtstag, Hafen, 
Heiligenhafen, (043 62) 907 20

n. n. Strandderby, Strand/Seebrücke, 
Boltenhagen, (03 88 25) (36 00)

4. Oktober

ganztägig Fischmarkt, Hafen und Innenstadt, 
Eckernförde, (043 51) 717 90

n. n. 659. Hafengeburtstag, Hafen, 
Heiligenhafen, (043 62) 907 20

10.  und 11. Oktober

11:00 Dahmer Drachentage, Strandpro­
menade, Dahme, (043 64) 49 20 25

12­23:30 Strandfood – Finest Food Festival 
am 10.10., Grömitz, (045 62) 25 60

n. n. Oktoberfest mit Laternelaufen, 
Marktplatz, Burg, Fehmarn,  
(043 71) 50 63 00

17. und 18. Oktober

n. n. Binzer Herbstfest  
mit Pferderennen und Herbstfeuer, 
Strand unterhalb des Kurplatzes, 
Binz, (03 83 93) 14 81 48

23. und 24. Oktober

Designer aus dem Ostseeraum präsentieren zum 
8. Usedom Baltic Fashion Award ihre Kollektionen. 
Ein attraktives Rahmenprogramm und die Gala 
zur Verleihung des Internationalen Modepreises 
krönen das Event. 
 
abends Usedom Baltic Fashion Awards, 

Kursaal, Heringsdorf,  
(03 83 78) 24 40

 November
1. November

ganztägig Fischmarkt, Hafen und Innenstadt, 
Eckernförde, (043 51) 717 90

7. November

n. n. Honky Tonk Kneipenfestival, 
Innenstadt, Kiel, (04 31) 67 91 00

18. November

n. n. 17. Uhlenhof im Lichterglanz bis 
22.11., Denkmalsanlage Uhlenhof, 
Thandorf, (03 88 75) 39 90

23. November

Der Flensburger Weihnachtsmarkt lädt auch in die­
sem Jahr zu Glühwein und Gebäck ein. Zwischen 
dem Norder­ und dem Südermarkt herrscht vom 
24. November bis zum 23. Dezember ausgelas­
sene Weihnachtsstimmung. 

10­20 Weihnachtsmarkt, Innenstadt, 
Flensburg, (04 61) 909 09 20

ganztägig Maritimer Weihnachtsmarkt,  
bis 23.12., Innenstadt,  
Kiel, (04 31) 67 91 00

n. n. Anleuchten, Schönberg,  
(043 44) 414 10

26. November

ab 10:00 Weihnachtsmarkt  
bis 22.12., Innenstadt, Rostock / 
Warnemünde, (03 81) 60 90 30

27. November

ganztägig Maritimer Weihnachtsmarkt, 
rund um die St. Nicolai Kirche, 
Eckernförde, (043 51) 717 90

28. November

n. n. Weihnachtsmarkt bis 20.12., 
Innenstadt, Wismar, (038 41) 25 10

 Dezember
4. Dezember

ganztägig Weihnachtsmarkt, Innenstadt,  
Bergen, (038 38) 81 12 06

6. Dezember

11:30 Der Weihnachtsmann kommt 
über das Meer, Flunder, Hohwacht, 
(043 81) 905 50

ganztägig Weihnachtsmarkt,  
Klosterhof und Innenstadt, Bergen,  
(038 38) 81 12 06

ganztägig Fischmarkt, Hafen und Innenstadt, 
Eckernförde, (043 51) 717 90

12. und 13. Dezember

ganztägig Weihnachtsmarkt, Kurpark & Haus 
des Gastes, Binz, (03 83 93) 14 81 48

ganztägig 14. Kunstmarkt, Altstadt, Wismar, 
(038 41) 25 10

26. Dezember

14:00 Weihnachtstauchen, Seebrücke, 
Zingst, (03 82 32) 815 80

27. Dezember

ganztägig Weihnachtsmarkt bis 1.1., Bahn­
hofsvorplatz, Heringsdorf,  
(03 83 78) 24 51

31. Dezember

20:30 Zeitsprung Lichtinstallation, Seebrü­
cke, Prerow, (03 82 33) 61 00

21:00 Silvesterparty, Strandpromenade, 
Dahme, (043 64) 49 20 25

21:00 Große Open-Air-Silvesterparty, 
Seebrücke, Zingst, (03 82 32) 815 80

abends Strandkorbsilvester, Strand, 
Göhren, (03 83 08) 667 90

Weitere Veranstaltungstermine finden Sie 
unter www.magazin-seenland.de

Travemünder Woche
17. Juli bis 2. August 2009

Etwa 1.000 Segler und 
mehr als eine Million Be-
sucher werden zum 120. 
Jubiläum der Travemün-
der Woche erwartet. Ein 
zweigeteiltes Regattapro-
gramm mit zahlreichen Se-
gelwettfahrten dominiert 
das traditionelle Sport- 
und Kulturereignis. Sport-
licher Höhepunkt sind 
die Internationalen Deut-
schen Jugend- und Jüngs-
tenmeisterschaften in allen 
anerkannten Bootsklassen.
 An Land in Travemünde 
ist der Brüggmanngarten 
zentraler Treffpunkt des 
begleitenden Festivals. Ein 
gigantisches Höhenfeuer-
werk beschließt die Woche. 
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